
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

27.08.2009 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat III 
 

an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 
   zur Kenntnis 
   zur Beschlussfassung 
   zur abschließenden Beschluss-        
fassung Fachausschuss 

 
Amt: ÖPNV-Koordination  

Behandlung in  
öffentl. Sitzung 

Ja 
 

Nein 
 

 OBW bei abschl. 
Beschlussfassung Magistrat 

 
 

 
Ja 

 
Nein  

Internetfähig     

Verteiler: 

 

 
Vorlage-Nr. 2009/0367 
 
Magistratsbeschluss-Nr. 

  
 

 
Betreff: ÖPNV-Tarifzone Arheilgen/Kranichstein 

hier: Oberwaldhaus 
 
Vorlage vom: 21.08.2009 
 

Beschlussvorschlag: 
1. Der Bericht zur ÖPNV-Tarifgrenze wird zur Kenntnis genommen. 
2. Die Verlegung der Tarifgrenze im Bereich Oberwaldhaus erfolgt ab dem Fahrplan- & 

Tarifwechsel Mitte Dezember 2009. 
 

 

Anlagen:   

 

Datenschutzrelevante Anlage:  

 

Beschluss des Magistrats vom       
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... 

 
Begründungsseite zur Magistratsvorlage III vom 21. August 2009 
 

 
Am 12. Oktober 2006 hat die Stadtverordnetenversammlung wie folgt beschlossen: 
 
„Der Magistrat wird beauftragt, alle notwendigen Schritte und Verhandlungen mit RMV und DADINA 
zu unternehmen, um eine Verschiebung der ÖPNV-Tarifgrenze für die Buslinie F von der Fasanerie 
bis zum Oberwaldhaus/Steinbrücker Teich zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu gewährleisten.“ 
 
Wie in der Ausschusssitzung des Planungs-, Bau- & Verkehrsausschusses vom 27.01.2009 
zugesagt, wurde der Sachstand zur Tarifgrenze Oberwaldhaus nochmals von der DADINA geprüft. 
 
Die Prüfung ergab, dass die Haltestelle Oberwaldhaus ab dem Fahrplan- und Tarifwechsel Mitte 
Dezember 2009 vom RMV dem Tarifgebiet 4001 (Darmstadt Innenstadt) zugeordnet wird. Damit ist 
es von der Innenstadt Darmstadt möglich, die Buslinie F mit einem Fahrschein der Preisstufe 1 zu 
erreichen. Dies ist auch mit dem Betreiber der Linie F, der HEAGmobiBus abgestimmt. 
 
Zusätzliche Kosten für die Stadt Darmstadt entstehen nicht. 
 
 
Darmstadt, 21. August 2009 
III wei-aß 
Nst. 3937 
 
 
 
Der Dezernent III 
 
 
 
 
 
Klaus Feuchtinger 
 


